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24. Krippenausstellung 
in Allhartsberg

Markus Schuller, Vizebgm. Ludwig Stolz, Margarete Reitbauer, Bgm. LAbg. Anton Kasser, 
Mag. Andrea Prantl (St. Anna Kinderkrebsforschung), Anny Kappl, GGR Hermine 
Handsteiner und Thomas Übellacker bei der 24. Kripppenausstellung im Allhartsbergerhof.

Foto: Heribert Hudler



Liebe Allhartsbergerinnen! 
Liebe Allhartsberger!

Unser Jubiläumsjahr „900 Jahre Allhartsberg” neigt sich dem Ende zu. Voller Er-
wartungen sind wir in dieses Jahr gestartet. Es gab viele Ideen und Überlegungen, 
um dieses Jahr zu einem Besonderen zu machen. Nach sehr vielen Höhepunkten 
kann ich in großer Dankbarkeit sagen: „Es war ein schönes und erfolgreiches 
Jubiläumsjahr 2016!” Um die Besonderheit dieses Jahres zu unterstreichen, wird 
der Jahresrückblick nicht in diesem Dezember Adalhart stehen, sondern in einer 
eigenen Jubiläumsausgabe versendet werden.

Die Weihnachts- und Krippenausstellung und das anschließende Konzert waren die letzten großen 
Veranstaltungen in diesem Jahr. So wie in den Jahren davor, war die Krippenausstellung ein besonderer 
Publikumsmagnet. Von weit her kommen die Freunde der Weihnachtskrippen, um die Vielfalt und die 
äußerst liebevolle Präsentation der einzelnen Krippen zu bewundern. Zur Eröffnung ist heuer ein 
besonderer Ehrengast zu uns gekommen. Frau Mag. Andrea Prantl, ist die Leiterin der Spendenabteilung 
von der St. Anna Kinderkrebsforschung, hat es sich nicht nehmen lassen, zu uns zu kommen, um unserer 
Anny Kappl ein herzliches Danke zu sagen. Seit 24 Jahren organisiert Anny Kappl unsere Krippen-
ausstellung mit ihrem Team mit großem Erfolg. Die Besucherzahlen belegen dies alljährlich am Besten. 
Aber auch die freiwilligen Spenden, die von den Besuchern gegeben werden, zeigen die Wertschätzung 
dieser großartigen Arbeit sehr gut. Seit Anbeginn werden diese freiwilligen Spenden an die St. Anna 
Kinderkrebsforschung gegeben. Über die Jahre sind das mehr als € 40.000,-- Spendengelder für die 
Kinderkrebsforschung. Frau Mag. Andrea Prantl würdigte diesen großen Einsatz von Allhartsberg und im 
Besonderen von Anny Kappl sehr. „Heute kann bereits 4 von 5 krebskranken Kindern geholfen werden. 
Das wurde nur möglich, weil es immer genug Spendengelder gibt, um die Forschung weiter zu betreiben 
und die Behandlungsmethoden zu verbessern.”
Frau Mag. Prantl brachte als besondere Überraschung ein Blatt vom „Spenderbaum”, welcher in der St. 
Anna Kinderkrebshilfe steht, mit. Dieser Baum hat schon viele Blätter. Auf all diesen Blättern stehen die 
Namen von Menschen, die hervorragendes für St. Anna geleistet haben. Auf dem Blatt, das Frau Mag. 
Prantl mit hatte, steht der Name „Anny Kappl”. Damit ist der Spenderbaum in St. Anna um eine Blatt 
reicher. Ein Blatt auf das wir Allhartsberger und ganz besonders unsere Anny Kappl mit ihrem Team sehr 
stolz sein dürfen. 
Diese Jubiläumskrippenausstellung war die Letzte, unter der Leitung von Anny Kappl. Mit dem „Anny 
Kappl Blatt” am Spenderbaum in St. Anna wurde diese Arbeit gut gewürdigt. Einen herzlichen Dank 
für die 24 Krippenausstellungen, sie waren für unsere Gemeinde immer eine große Bereicherung.

Ich möchte mich am Ende dieses Jahres herzlich bei allen bedanken, die all dies, was wir gemeinsam 
erleben durften, möglich gemacht haben. Beim Gemeinderat, bei den Vereinen und Institutionen, bei 
allen, die mitgeholfen haben, unseren Weg „des Miteinanders” weiterzugehen und mit Leben zu 
erfüllen. Mein besonderer Dank gilt aber den Mitarbeitern auf dem Gemeindeamt. Sie haben in diesem 
Jahr wirklich herausragendes geleitstet und dieses Jubiläumsjahr mit vollem Einsatz unterstützt.

Ich wünschen uns allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, den Frieden der Heiligen Nacht und 
ein gutes erfolgreiches und von Zuversicht getragenes Jahr 2017

meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Wasserzähler ablesen

Die Gemeinde Allhartsberg bittet auch heuer wieder um Ihre Mithilfe bei der Ablesung der Wasserzähler. 
Bitte geben Sie Ihren  mit der unten abgedruckten Karte am Gemeindeamt bekannt. Wasserzählerstand
Die Gemeinde nimmt Ihren Zählerstand auch gerne per Mail entgegen, unter der Adresse 
gemeinde@allhartsberg.gv.at. Bitte geben Sie Ihren Zählerstand verlässlich bis . Jänner 201  bekannt. 9 7

Wasserzählerselbstablesekarte

Name:  ____________________
   
Adresse:  ____________________

Zählernummer: ____________________ Zählerstand: __________________m³

Datum:  ____________________ Unterschrift: __________________

ENTFALL DER AMTSSTUNDEN

Das Gemeindeamt ist ab 23. Dezember 2016, 12.00 Uhr bis einschließlich 6. Jänner 2017 geschlossen. 

Die nächsten regulären Amtsstunden finden wieder ab 9. Jänner 2017 statt.

Der Bürgermeister und die Bediensteten der 

Marktgemeinde Allhartsberg wünschen allen 

Allhartsbergerinnen und Allhartsbergern ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 

das Jahr 2017!

Wahlergebnis des 2. Wahlganges der Bundespräsidentenwahl 
am 04. Dezember 2016

         Differenz zur letzten Wahl
Wahlberechtigte  1.658      - 17
abgegebene Stimmen  1.326  80 %    + 44 + 3,4 %
ungültige Stimmen       78
gültige Stimmen   1.248

Ing. Norbert Hofer     592  47,4 %    + 36 -  4,7%
Dr. A. Van der Bellen     656  52,6 %    + 80 + 4,7 %
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Allhartsberg ist E-klar!

Im Zuge des LEADER Projektes „e-Mobil an der Moststraße” wurde am Montag, den 14. November 2016 die neue 
Stromtankstelle der Gemeinde Allhartsberg am Parkplatz beim SPAR Markt Trippold eröffnet.
Es ist so weit! Ab sofort können alle Elektroautos und E-Bikes bei der neuen Stromtankstelle der Gemeinde 

Allhartsberg am Parkplatz beim SPAR 
Markt Trippold kostenfrei aufgeladen 
werden. „Mit der Errichtung der Strom-
tankstelle bieten wir der Gemeindebe-
völkerung und unseren Gästen Ladeinfra-
struktur auf höchstem Niveau” berichtet 
Bgm. LAbg. Anton Kasser über das neueste 
Angebot der Gemeinde. Die moderne 
Mehler E-Zapfsäule verfügt über zwei 
Lademöglichkeiten für beschleunigtes 
Laden (mit 22kW bzw. 11kW) und zwei 
Schuko-Steckdosen für E-Bikes.
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GDA Obmann Bgm. LAbg. Anton Kasser, 
Mosts t raßen Obfrau LAbg.  Bgm. 
Michaela Hinterholzer und GGR Johann 
Heigl. 

NÖ Heizkostenzuschuss 2016/17

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2016/2017 in der Höhe von € 120,-- zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss kann beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen beantragt 
werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.
Tabelle zur Prüfung der Einkommenshöchstgrenze (Brutto) pro Haushalt:
        Einkommenshöchstgrenze bei BezieherInnen 
Bruttoeinkommensgrenze geltender Richtsatz  von Leistungen nach dem Arbeitslosengesetz oder
für die Ausgleichszulage:     von Kinderbetreuungsgeld:
Allein stehend:   €    889,84 € 1.037,56
Alleinerziehend, 1 Kind: €  1.027,15  € 1.197,66
Alleinerziehend, 2 Kinder: € 1.164,45  € 1.357,73
Alleinerziehend, 3 Kinder: € 1.301,74  € 1.517,83
Ehepaar, Lebensgefährten € 1.334,17  € 1.555,64
Paar, 1 Kind:   € 1.471,47  € 1.715,73
Paar, 2 Kinder:  € 1.608,76  € 1.875,82
Paar, 3 Kinder:  € 1.746,07  € 2.035,90
3. erwachsene Person:  €    444,33  €    518,06

Ausgenommen sind:
* Personen, die die bedarfsorientierte Mindestsicherung beziehen
* Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten haben
* Personen, die keinen eigenen Haushalt führen
Der NÖ Heizkostenzuschuss 2016/2017 kann bis spätestens 30. März 2017 auf dem Gemeindeamt beantragt 
werden. Weitere Informationen sowie das Antragsformular erhalten Sie auch im Internet. Mitzubringen sind 

Bankverbindung mit IBAN und BIC-Code, Kopie Pensionsabschnitt oder Einkommensnachweise, 
Übergabevertrag, Bestätigung über sonstige Einkünfte (z. B. Alimente).
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Volksbegehrten „Gegen TTIP/CETA”

Von Montag, dem 23. Jänner 2017 bis einschließlich Montag, 30. Jänner 2017 findet das Volksbegehren 
„Gegen TTIP/CETA” statt.
Es besteht dabei die Möglichkeit zur Einsichtnahme in den Text des Volksbegehrens und Sie geben ihre 
Zustimmung zu dem beantragten Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift 
in die Eintragungsliste. Die Eintragung hat außerdem den Familiennamen oder Nachnamen, den Vornamen 
sowie das Geburtsdatum der Stimmberechtigten oder des Stimmberechtigten zu enthalten. 

Die Eintragungsliste liegt während des Eintragungszeitraumes auf dem Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 
47, 3365 Allhartsberg auf.

Eintragungen können an folgenden Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:

  Montag, 23. Jänner 2017   08.00 bis 20.00 Uhr
  Dienstag, 24. Jänner 2017   08.00 bis 20.00 Uhr
  Mittwoch, 25. Jänner 2017   08.00 bis 16.00 Uhr
  Donnerstag, 26. Jänner 2017  08.00 bis 16.00 Uhr
  Freitag, 27. Jänner 2017   08.00 bis 16.00 Uhr
  Samstag, 28. Jänner 2017   08.00 bis 10.00 Uhr
  Sonntag, 29. Jänner 2017   08.00 bis 10.00 Uhr
  Montag, 30. Jänner 2017   08.00 bis 16.00 Uhr

Filmaufnahme „Das Heidemädchen von 
Kröllendorf” fertiggestellt

Der Filmemacher Jakob Kasser hat „Das Heidemädchen von 
Kröllendorf” mit 3 Kameras gefilmt und diesen Film nun 
fertiggestellt. Die Geschenkebox (DVD, Stick und Programmheft) 
kann nun auf dem Gemeindeamt Allhartsberg während der Amts-
stunden käuflich erworben werden.
Die Aufführung des Volksstückes mit Musik „Das Heidemädchen 
von Kröllendorf”, in der Neufassung von Anton Steingruber, 
anlässlich „900 Jahre Allhartsberg” im vergangenen Juli vor dem 
Schloss Kröllendorf wurde ein triumphaler Erfolg.
Über 3.500 Besucher bejubelten diese Theateraufführung und die 

Theaterkarten waren in kürzester Zeit ausverkauft. 

Beschreibung Stückpreis

Chronik der Marktgemeinde Allhartsberg bis 2004 35,--

Häuserchronik 20,--

neue Chronik 2004 bis 2016 20,--

Geschenkebox „Das Heidemädchen von Kröllendorf” (DVD & Stick) 20,--

Jubiläums-Set (1. Chronik, Häuserchronik, 2. Chronik und „Das Heidemädchen von 
Kröllendorf)

90,--
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„Gesunde Gemeinde”-Plakete 2017 - 2019

Allhartsberg ist schon viele Jahre eine sehr aktive „Gesunde Gemeinde”. Dies hat sich auch nicht geändert, als GGR 
Hermine Handsteiner die Leitung dieser Gruppe übernommen hat. Frau LH-Stv. Mag. Johanna Mikl-Leitner hat die 
besonders aktiven „Gesunden Gemeinden” nach Krems eingeladen, um sich bei den vielen Verantwortlichen zu 

bedanken. Unsere Gemeinde erhielt 
zum zweiten Mal eine entsprech-
ende Plakette überreicht. Damit 
haben wir wieder für zwei Jahre die 
Möglichkeit, Unterstützungen des 
Landes im Gesundheitsbereich in 
Anspruch zu nehmen. 

Foto: Heribert Hudler

LH-Stv. Mag. Johanna Mikl-
Leitner übergibt die Plakette der 
„Gesunden Gemeinde”an Bürger-
meister LAbg. Anton Kasser und 
GGR Hermine Handsteiner.

Foto: Heribert Hudler

Umstellung auf die Biomülltonne

Durch das Ende des Mekam System war es notwendig, bei allen betroffenen Liegenschaften die Mekam-Tonne 
durch eine 240 l Restmüll- und eine 120 l Biotonne auszutauschen. 
Die Mitarbeiter der Lebenshilfe Hiesbach haben diese Aufgabe übernommen. Es mussten vorerst die neuen Kübel 
zusammengebaut und beklebt 
werden. Danach erfolgte die Aus-
lieferung zu den Häusern.

Herzlichen Dank an die 
Lebenshilfe Hiesbach für 

die gewissenhafte und 
pünktliche Erledigung 

dieser Arbeiten. 
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Chronikpräsentation

Gerhard Granzer hat es übernommen, anlässlich der 900-Jahrfeierlichkeiten die Chronik unserer Gemeinde 
fortzuschreiben. Er hat in diesem Buch die wesentlichen Ereignisse der vergangenen 12 Jahre festgehalten. Durch 
die vielen Bilder ist ein sehr anschauliches Dokument unserer jüngsten Geschichte entstanden. Bei der Präsentation 
im gut gefüllten Turnsaal konnte Gerhard Granzer einen ersten Einblick in das neue Buch gewähren. Er bedankte 
sich bei seinen Unterstützern, im Besonderen bei Heribert Hudler für die zahlreichen Fotos, die er zur Verfügung 
gestellt hat. Bürgermeister LAbg. Anton Kasser dankte im Namen der Gemeinde Herrn Gerhard Granzer für die 
mühevolle Arbeit, diese Chronik zu schreiben. Es ist wichtig, dass unsere Geschichte auch entsprechend 
dokumentiert ist und wir freuen uns schon darauf, in diesem Buch das Eine oder Andere nachlesen zu können. 

Fotos: Leo Krenn

Der Gemeindevorstand GGR Roland Gruber, GGR Erich 
Mistelbauer, Gerhard Granzer, Bgm. LAbg. Anton Kasser, 
GGR Hermine Handsteiner, GGR Johann Heigl und 
Vizebgm. Ludwig Stolz mit der neuen Chronik. 

Gerhard Granzer mit Bgm. LAbg. Anton Kasser, Heribert 
Hudler und Vizebgm. Ludwig Stolz. 

Gerhard Granzer mit dem Gemeindeteam, 
Bgm. LAbg. Anton Kasser, Martina Kittinger, 
Maria Schwarzl und Jürgen Waser.
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Fairtrade-Arbeitskreis

Direktvermarkter in Allhartsberg

Die Wahl von saisonalen und regionalen Lebensmitteln garantiert nicht nur Frische und Qualität, sondern hilft auch, 
die Umwelt zu schonen.
Daher hat es sich der Fairtrade-Arbeitskreis zur Aufgabe gemacht, die Bevölkerung zu informieren, wo man in 
Allhartsberg und Umgebung Produkte direkt beim Produzenten erwerben kann. Hier werden nun einige 
Direktvermarkter aus Allhartsberg vorgestellt. 
Um diese Liste laufend erweitern zu können, bittet der Fairtrade-Arbeitskreis um Ihre Mithilfe. Kennen Sie 
jemanden, der seine Produkte direkt verkauft oder sind Sie vielleicht selbst ein Produzent? Dann melden Sie sich 
bitte per Mail bei duanagelhofer@aon.at.
Die Veröffentlichung der Direktvermarkter wird über einen geplanten Einkaufsführer erfolgen.

Josef und Theresia Berger
Produkte:  Waldhonig, Blüten-Waldhonig, Cremehonig, Blütenpollen, Propolis, Bienenwachskerzen 
   in der Adventzeit
Vertrieb:  3365 Allhartsberg, Grub 13
   nach telefonischer Voranmeldung (07448/30 78 oder 0680/307 45 62)
   Dienstag- und Samstagvormittag am Schmankerlmarkt in Waidhofen/Ybbs
   in der Adventzeit am Adventmarkt in Steyr

Milchprodukte Teufel
Eigenprodukte:  Rohmilch, Naturjoghurt, Fruchtjoghurt diverse Sorten
Fremdprodukte:  Freilandeier, Honig, Schnäpse und Liköre, Kürbiskernöl, Kürbiskerne, Kürbiskernsalz
   Bio-Schafkäse (saisonal)
Vertrieb:  Hofladen in 3365 Allhartsberg, Dorf 13 
   00.00 - 24.00 Uhr geöffnet

Biohof Nagelhofer
Produkte:  Bio-Apfelsaft naturtrüb, Bio-Birnensaft, Bio-Rohmilch, Bio-Naturjoghurt, Bio-Topfen,
   Bio-Weizenvollkornmehl grob und fein, Bio-Speiseweizen
Produkte saisonal  
nach Verfügbarkeit: Bio-Tomatenjungpflanzen, Bio-Tomaten, Bio-Zwetschken
Vertrieb:  Hofladen in 3365 Allhartsberg, Markt 13 (ehemaliges Musikerheim)

Josef und Monika Rosner
Produkt:  Bio-Schafkäse (saisonal)
Vertrieb:  3365 Allhartsberg, Hofstetten 9 nach telefonischer Voranmeldung (07448/31 05)
   Hofladen Milchprodukte Teufel in 3365 Allhartsberg, Dorf 13
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Fairtrade-Arbeitskreis

ELTERNKREISE ALLHARTSBERG

Der Elternkreis schließt sich für dieses Jahr. Herzlichen Dank für die gemütlichen und interessanten Stunden des 
Austausches bei allen ReferentInnen und TeilnehmerInnen, denn alle haben dazu beigetragen, dass die Workshops 
lebendig wurden.
Die Themen in diesem Jahr handelten von der Suchtvorbeugung bis zur Pubertät und zuletzt bis hin zur 
Partnerschaft, die neben dem Eltern-sein oft eine große Herausforderung mit sich bringt und viel Aufmerksamkeit 
bedarf.

Im nächsten Jahr sind zwei Elternkreise geplant. Themenvorschläge gerne per E-Mail an:
katrin.steingruber@hotmail.com

Vortrag von Martin Kitzler 
Bolivien - Land der Extreme

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Global, regional, egal?”, die vom Katholischen Bildungswerk und der Fair-
trade-Gruppe Allhartsberg gemeinsam veranstaltet wird, berichtet der gebürtige Allhartsberger Martin Kitzler von 
seinen Erfahrungen in der Entwicklungszusammenarbeit in Bolivien.

Dabei wird das südamerikanische Land in all seinen Facetten vorgestellt - von den hohen Gipfeln der Anden, einem 
Leben in 4.000 m Seehöhe und paradiesischer Vielfalt in den Tälern und Tropen. Bolivien zeigt sich auf den ersten 
Blick als eine Perle der Vielfalt - eine Vielfalt an Kulturen, Sprachen, Natur und Landschaften. Doch dieser 
Reichtum wird getrübt durch Armut und die spürbaren Folgen des Klimawandels. 

Geprägt durch die Arbeitserfahrungen in einer österreichischen Entwicklungsorganisation, begab sich Martin für 
ein Jahr nach Bolivien, um vor Ort die Arbeit in der Entwicklungszusammenarbeit kennen zu lernen. Er berichtet 
von seinen Erfahrungen in der Arbeit mit Straßenkindern und im Umweltschutz und zeigt die Potentiale und 
Schwierigkeiten der Entwicklungszusammenarbeit auf.

Der Vortrag findet am 16. Februar 2017 um 19.30 Uhr im Vortragssaal der Musikschule, 
Vereinshaus statt.

Freiwillige Spenden kommen einem Projekt in Bolivien zu Gute!

mailto:katrin.steingruber@hotmail.com
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WIR GRATULIEREN!

Zum 90. Geburtstag von
Albert Huber

WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Eva Schigt

v.l.n.r.: Hilco, Eva Schigt und Petra Schwarn-
thorer. 

Ausgabe Nr. 121—Dezember 2016

v.l.n.r.: Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, Christine 
und Albert Huber, Wilhelm Schmid, Cäcilia Gallhuber 
und Vizebgm. Ludwig Stolz.

Zur Geburt von 
Jonas Langreither

v.l.n.r.: Andreas Langreither, Corinna Pernter und 
Jonas Langreither. 

Zur Geburt von 
Robbie Hofer

v.l.n.r.: Winnie Gerner, Robbie und Jürgen Hofer.

Herzlichen 

Glückwunsch!



11

KINDERGARTEN ALLHARTSBERG

Ausgabe Nr. 121—Dezember 2016

Kindergarten zu Besuch bei der Feuerwehr und Rettung

Die Kinder und das Team des Kindergartens Allhartsberg bedanken sich recht herzlich bei den Kameraden der FF 
Allhartsberg und bei den Rettungssanitäterinnen Simone Wagner und Sina Kappl vom Roten Kreuz 
Waidhofen/Ybbs.

Vielen Dank für den interessanten Einblick in die wertvolle Arbeit!

VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Ein Hotel für Insekten

16 eifrige Kinder machten sich im Wahlpflichtfach „Art of 
nature” ans Werk und bauten ein Nützlingshotel, das in der 
Lernarena aufgestellt wurde.
Beim Befüllen wurde fleißig geholfen und nun soll das 
„Hotel” verschiedensten Insekten Platz zum Überwintern 
bieten.

Ein herzliches Danke an Harald Pöchhacker, der das 
Grundgerüst baute und das Aufstellen des 

Nützlingshotels übernahm. 

Foto: VS Allhartsberg

Fotos: Kiga Allhartsberg



VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Lesenacht der 3. Klassen

Am 24. November 2016 fand die Lesenacht für die 3. Klassen statt. 
Nach dem gemeinsamen Essen von leckeren Pizzaschnecken ging 
es auf zur Detektivjagd. Im ganzen Schulhaus wurde nach Fingerab-
drücken und Antworten für den mysteriösen Fall gesucht. Die 
kleinen Detektive waren im Dunkeln sehr mutig und konnten sich 
nach der Auflösung und der hart verdienten Arbeit ihre Detektiv-
urkunde abholen. Einige Kinder wollten bei einer Mutprobe noch 
ihre Grenzen austesten. Zu später Stunde gab es noch eine 
Gruselgeschichte und für die, die schon genug hatten von Geistern 
und Rätseln, für die gab es eine richtig schöne „Gute Nacht 
Geschichte”. Bis spät in die Nacht wurden dann noch die eigenen 
mitgebrachten Bücher verschlungen! Mit anfänglichen Schlaf-
schwierigkeiten - kehrte dann doch ein paar Stunden Ruhe ein. Eine unvergessliche, lustige, spannende und 
leseintensive Nacht ging so vorüber. 

Vorlesefest

Ö1 Moderator und Krimi-Autor Franz Zeller liest anlässlich 
des österreichweiten Vorlesefestes für die Kinder der VS 
Allhartsberg.
Die Kinder der ersten und zweiten Klasse begeisterte Herr 
Zeller mit seiner Geschichte vom Pucklmuck. Die 3. und 4. 
Klassen durften einer spannenden Krimi-Geschichte 
lauschen. Diese Aktion zur Leseförderung wurde in ganz 
Österreich kostenlos in Schulen und Buchhandlungen 
durchgeführt. Lesen ist eine der wichtigsten Grundfertig-
keiten, die in der Volksschule mit viel Engagement und 
unterschiedlichen Angeboten trainiert wird. Vielfältige 
Fördermöglichkeiten, um alle Kinder fürs Lesen zu 
begeistern, sind dabei sehr wichtig. 

Ein Abend im Advent

In Zusammenarbeit von Volksschule, Senioren und BHW Allhartsberg fand am 23. November 2016 ein 
gemütlicher „Adventlicher Nachmittag” statt.

Während die Kinder bei den 
verschiedensten Stationen bas-
teln und Kekse backen durften, 
konnten die Eltern in aller Ruhe 
ihren Adventkranz gestalten. 
Jedes Jahr steigert sich die 
Anmeldezahl der Kinder und 
Erwachsenen für diese Veran-
staltung. Sie ist eine sehr will-
kommene Einstimmung auf den 
kommenden Advent. 
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Fotos: VS Allhartsberg



VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Theater: Treffpunkt ICH

Am 16. November 2016 wurde im großen Turnsaal 
ein Theaterstück der NÖ Theatergruppe „Team-
Sieberer” aufgeführt.

 „Treffpunkt ICH” ist das Nachfolgeprojekt des 
Suchtpräventionsprojektes „Herr Anders”. In die-
sem Theaterstück gibt es zwei Hauptdarstellerinnen, 
Elma und Susi - zwei Schulfreundinnen - und den 
Hauptdarsteller, Herr Isidor Christian Herz (kurz 
„ICH”).

Im Vordergrund des neuen Mitspieltheaterstückes 
steht die Förderung der Lebenskompetenzen. Im 
Stück finden sich alle zehn Lebenskompetenzen 
(WHO, 1994) wieder: Selbstwahrnehmung, Em-

pathie, Kreatives Denken, Kritisches Denken, Entscheidungen treffen, Problemlösungsfähigkeit, interpersonale 
Beziehungsfähigkeit, Gefühlsbewältigung und Stressbewältigung. Das Theaterstück motiviert die Kinder zum 
aktiven Handeln im Bereich ihrer Möglichkeiten. Es ist darauf ausgerichtet, Fähigkeiten zu entwickeln, die es 
ermöglichen, sich in den unterschiedlichen Situationen des aktuellen und zukünftigen Lebens zu behaupten und so 
einen wesentlichen Beitrag zur Suchtvorbereitung in dieser Altersgruppe zu leisten. 

Schon im Vorfeld gab es zu diesem Thema einen sehr gut besuchten Elternabend in der Volksschule. Es ist wichtig, 
dass Schule und Elternhaus in diesem Thema gemeinsame Ziele verfolgen, um die Kinder gut auf die Herausforder-
ungen der Zukunft vorzubereiten. 

Schutzengelschule

Die Aktion Schutzengel wählt jedes Jahr eine 
Schutzengelschule aus. Dieses Jahr fiel die Wahl auf 
die VS Farbengarten und die Kinder durften einen 
Ausflug in die Seegrotte in Hinterbrühl genießen. Im 
ehemaligen Gipsbergwerk gab es für die Kinder der 
2. und 4. Klassen eine Führung durch die Höhlen und 
sie erfuhren viel über das Bergwerk. Die Besichti-
gung wurde mit einer Schifffahrt auf dem kleinen See 
beendet. Danach hatten die Kinder noch Zeit für 
einen winterlichen Spaziergang zur Burg Liechten-
stein. Dort konnten die Kinder den ersten Schnee des 
Jahres genießen. 

Einladung zur Weihnachtsfeier am 23. Dezember 2016

Am 23. Dezember 2016 findet um 09.00 Uhr 
die Weihnachtsfeier der VS Allhartsberg statt. 
Alle Klassen gestalten einen Beitrag für ein 
vielfältiges Programm. 

Alle Allhartsbergerinnen und 
Allhartsberger sind herzlich zur 

Einstimmung auf das Weihnachtsfest 
eingeladen.
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NEUE MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Wienwoche der 4. Klassen

Mittelschule Allhartsberg: NMS Allhartsberg erkundete die Bundeshauptstadt Wien mit U-Bahn, Bus und 
BIM.

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen der Mittelschule Allhartsberg erlebten mit ihren Begleitlehrerinnen 
Susanne Dammelhart, Hermine Handsteiner und Ingrid Weishar eine ereignisreiche, unfallfreie und von schönstem 
Wetter beherrschte Woche in Wien. Zu-Fuß-Gehen, U-Bahn-Fahren und Stufen-Steigen (Südturm: 343 Stufen!) 
- ein Fitnessprogramm der Superlative wurde begleitet von Eindrücken, die bestimmt in Erinnerung bleiben 
werden. Während des Tages standen Sehenswürdigkeiten der Stadt Wien auf dem Programm: 

Stephansdom, Ringstraßen-
bauten, Praterstation, Hundert-
wasser-Haus, Schloss Schön-
brunn und Tiergarten, Museen, 
Flughafen, Planetarium, Kaiser-
gruft, Karlskirche, Kuppellift, 
Schatzkammer, ORF mit Erleb-
nisstudio, Hitradio Ö3, Prater und 
Zuckerlwerkstatt. 
Die Abende gehörten der Kultur:
Experimentieren im Haus der 
Musik, Kinobesuch in der Mil-
lenniumscity und Musicalauf-
führung „Evita” im Ronacher-
Theater.



VERANSTALTUNGSKALENDER 2017

Jänner 2017

1.1. Neujahrsmesse, 09.00 Uhr Pfarrkirche

2.1. -  Kinderskikurs, 
5.1. Union Allhartsberg

3.1. Sternsingen, Marktplatz, 07.30 Uhr

6.1. Sternsingermesse Pfarrkirche, 09.00 Uhr

6.1. Jahreshauptversammlung FF Allhartsberg,     
 13.30 Uhr

7.1. Ball der FF Hiesbach, GH Hausberger,
 20.00 Uhr, Ötscherlandbuam

13.1. Feuerlöscherüberprüfung FF Hiesbach
 13.00 - 17.00 Uhr

20.1. Hl. Messe in Wallmersdorf
 14.00 Uhr

21.1. Jahreshauptversammlung FF Hiesbach
 19.30 Uhr, GH Hausberger 

Februar 2017

2.2. Blasiussegen nach der Messe
 19.00 Uhr

5.2. Blutspendeaktion, Trachtenmusikkapelle     
 Allhartsberg, Vereinshaus Allhartsberg, 
 08.30 - 12.00 Uhr 

11.2. St. Veit Kränzchen, 20.00 Uhr GH Hausberger
 Musik: Duo Fantastico spielt zum 20. Mal!

14.2. Fischschmaus, Senioren, 12.00 Uhr
 GH Allhartsbergerhof  

16.2. Seniorenfahrt Salzburg

16.2. Kath. Bildungswerk
 „Bolivien - Ein Leben auf 4000 m Höhe”
 19.30 Uhr, Vortragssaal in der Musikschule

18.2. Ball der FF Allhartsberg
 20.00 Uhr GH Allhartsbergerhof
 Ybbstalvagabunden

20.2. Schuleinschreibung VS Allhartsberg

23.2. Gesunde Gemeinde Vortrag Dr. Rotraut Perner 
 „Liebe als Gesundheitsfaktor”
 19.00 Uhr Vereinshaus Vortragssaal

25.2. Teilbezirksseniorenball
 GH Kerschbaumer

26.2. Pfarrcafe und Firmanmeldung (nach der Hl. Messe) 
 08.00 - 12.00 Uhr, Pfarrhof

28.2. Faschingsdienstag

März 2017

1.3. Messe mit Aschenkreuz
 14.00 Uhr in Wallmersdorf,
 19.00 Uhr in Allhartsberg

5.3. Jugendsonntag
 Pfarrkirche, 09.00 Uhr anschl. Kreuzweg

16.3. - Sammeln für den Flohmarkt
18.3.

16.3. Kath. Bildungswerk
 Fair Trade global und lokal

18.3. 20.00 Uhr Theateraufführungen
19.3. 14.30 Uhr
24.3. 20.00 Uhr der Landjugend
25.3. 20.00 Uhr        im Vereinshaus   
26.3. 18.00 Uhr    Allhartsberg        
31.3. 20.00 Uhr  
1.4. 20.00 Uhr 

20.3. Kindergarteneinschreibung
 13.00 - 15.00 Uhr auf dem Gemeindeamt

21.3. Kindergarteneinschreibung
 13.00 - 15.00 Uhr auf dem Gemeindeamt

23.3. Seniorenwanderung Aschbach 

26.3. Suppentag der KFB im Rahmen der Aktion   
 Familienfasttag
 Kath. Frauenbewegung

April 2017

1.4. + Flohmarkt
2.4. Sportunion Wieser Allhartsberg

6.4. Seniorenwanderung Neuhofen 

9.4. Palmsonntag, 09.00 Uhr Palmweihe

13.4. Gründonnerstagsliturgie, Abendmahlmesse    
 19.00 Uhr, Mitgestaltung Cantores Dei

14.4. Karfreitag
 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

15.4. Auferstehungsfeier, Mitgestaltung 
 Cantores Dei, Pfarrkirche 20.00 Uhr

16.4. Osterhochamt, Cantores Dei, 
 Pfarrkirche 09.00 Uhr

16.4. Osterkonzert, TMK Allhartsberg, 
 Turnsaal, 20.00 Uhr

17.4. Ostermontag, Mostkost Landjugend
 10.30 Uhr, Allhartsbergerhof

20.4. Seniorenwallfahrt nach Frauenkirchen
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April 2017

    FRÜHLINGSFEST DER TMK ALLHARTSBERG
21.4. 20.30 Uhr XCIDE
22.4. 20.30 Uhr Star Mix
23.4. 10.30 Uhr Musikverein Opponitz

23.4. Firmsendung, 09.00 Uhr Pfarrkirche

25.4. Elternsprechtag VS Allhartsberg
 17.00 - 19.00 Uhr, VS Allhartsberg

27.4. Lammessen, GH Wagner
 Senioren

 ZELTFEST DER FF HIESBACH
28.4. 20.00 Uhr Highlights
29.4. 20.00 Uhr Exit 207
30.4. 10.30 Uhr TMK Allhartsberg

Mai 2017

1.5. Wallfahrermesse in Wallmersdorf
 09.00 Uhr, Filialkirche Wallmersdorf

1.5. Maibaumsetzen, Landjugend, 
 14.00 Uhr, Marktplatz

7.5. Florianikirchgang, 
 09.00 Uhr, Pfarrkirche Allhartsberg

10.5. Halbtagesfahrt der Senioren nach Großreifling

12.5. Konzert in Wallmersdorf
 Cantus Hilaris, Leitung: Anton Steingruber
 20.00 Uhr, Filialkirche Wallmersdorf

13.5. Senioren-Bezirkswandertag Öhling

21.5. Tag der offenen Tür NMS Allhartsberg

21.5. Maiandacht der VTG Sonntagberg-Allhartsberg
 19.00 Uhr

22.5. Bittag, 19.00 Uhr Allhartsberg

23.5. Bittag, 19.00 Uhr Wallmersdorf

24.5. Bittag, 19.00 Uhr Allhartsberg

25.5. Erstkommunion, 09.00 Uhr Pfarrkirche

28.5. Schauerwallfahrt nach Krenstetten,
 Pfarrkirche, 06.00 Uhr

Juni 2017

11.6. Dreifaltigkeitssonntag
 Hochamt auf dem Sonntagberg, Cantores Dei
 09.15 Uhr

11.6. Frühschoppen im Obstgarten
 FF Wallmersdorf

15.6. Fronleichnamsprozession, Mitgestaltung
 Cantores Dei und TMK Allhartsberg
 08.00 Uhr, Pfarrkirche

16.6. Sonnwendfeuer Landjugend
 19.00 Uhr (Ersatz 17.6.)

18.6. St. Veit-Kirchgang,
 FF Hiesbach

23.6. Senioren 2-Tagesfahrt Gasteinertal - Rauris 
 
 ZELTFEST DER FF ALLHARTSBERG
23.6. 20.30 Uhr Ö3-Disco
24.6. 20.30 Uhr
25.6. 10.00 Uhr Frühschoppen 

28.6. VS Sommerfest
 18.00 Uhr, Turnsaal 

29.6. Seniorenwandertag & Grillparty

29.6. Hochfest Peter & Paul
 19.00 Uhr Messe in Wallmersdorf

30.6. VS + NMS Schulschluss

Juni 2017

5.6. Marschmusikbewertung Waidhofen/Ybbs

9.6. Kapellenwanderung der KFB, 18.00 Uhr 

11.6. Wallfahrt auf den Sonntagberg
 07.00 Uhr, Pfarrkirche

Juli 2017

1.7. Grillen im Naturbad
 bei Schönwetter, AJAX
 ab 12.00 Uhr

2.7. Wallfahrt nach St. Leonhard
 06.00 Uhr, Pfarrkirche

13.7. Seniorentagesausflug Schifffahrt
 Krems - Spitz

 Schlossparkfest
15.7. 20.00 Uhr Playlife
16.7. 10.30 Uhr Frühschoppen mit Ybbstalblech 

23.7. Blutspendeaktion FF Allhartsberg
 08.30 bis 12.00 Uhr Vereinshaus Allhartsberg

23. -  Jungscharlager
29.7.

August 2017

7. - 5 Tagesfahrt Senioren
11.8.
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November 2017

1.11. Hochamt
 09.00 Uhr, Pfarrkirche, Cantores Dei
 14.00 Uhr Totengedenken, Pfarrkirche anschl.
 Friedhofgang

9.11. Seniorenwandertag Wallmersdorf

11.11.+ Weihnachtsbuch- und Spieleausstellung
12.11. Pfarrhof, Kath. Bildungswerk

25.11. Anbetungstag und Kirtag
 08.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten bis zur 
 Messe um 09.00 Uhr

25.11.+ Adventmarkt der Lebenshilfe Hiesbach
26.11.

26.11. Blutspenden FF Hiesbach
 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

September 2017

2.9. Saisonabschlussgrillen Naturbad
 ab 12.00 Uhr AJAX

4.9. Schulbeginn, Eröffnungsgottesdienst
 Volks- und Mittelschule, 8.00 Uhr

8.9. Senioren-Landeswandertag in Pöggstall

17.9. Erntedankfest, rhythmische Messe, 
 Landjugend in Allhartsberg, 09.00 Uhr

17.9. Bauernmarkt mit Frühschoppen,
 Vereinshaus, Pfarrgemeinde Allhartsberg

23. + Staatsmeisterschaftslauf
24.9. MOC Allhartsberg

Oktober 2017

1.10. Jahreshauptversammlung der Landjugend,
 Allhartsbergerhof, 10.30 Uhr

5.10. Seniorenwandertag Wolfsbach

8.10. Schutzengelsonntag
 09.00 Uhr Hl. Messe in Wallmersdorf

8.10. Inspizierung der Feuerwehren
 Abschlussübung in Allhartsberg

 Konzert, Cantores Dei 
 Kammerorchester Waidhofen/Ybbs
14.10. Basilika Sonntagberg, 19.30 Uhr
15.10. Stiftskirche Seitenstetten, 16.00 Uhr

15.10. Konzert Cantus Hilaris
 15.00 Uhr, Wallmersdorf

19.10. Fahrt ins Blaue, Senioren

19.10. Terminkalendersitzung für 2017

22.10. „Sonntag der Weltkirche” EZA Markt
 Pfarrcafe im Pfarrhof

26.10. Fitmarsch 
 Union, Start: 09.00 Uhr

Dezember 2017

2.12. Segnung der Adventkränze, Jugendmesse
 19.00 Uhr, Pfarrkirche 

5.12.+ Nikolausaktion 
6.12. der Landjugend  

8.12. Konzertmusikbewertung, Stadtsaal     
 10.00 Uhr, Waidhofen/Ybbs, TMK Allhartsberg

9.12. Weihnachtsfeier der Senioren
 13.00 Uhr Messe,
 14.00 Uhr Jahresabschluss, Allhartsbergerhof

22.12. VS Weihnachtsfeier, 09.00 Uhr Turnsaal

24.12. Kindermette, Pfarrkirche 15.30 Uhr
 Turmblasen, Quartett TMK Allhartsberg,
 21.30 Uhr;
 Christmette, Cantores Dei, 22.00 Uhr 

25.12. Hochamt
 Cantores Dei, Pfarrkirche, 09.00 Uhr 

26.12. Stefaniemesse 
 09.00 Uhr, Pfarrkirche

31.12. Dankgottesdienst zum Jahresschluss
 15.00 Uhr, Pfarrkirche

August 2017

17.8. Seniorenwanderung Sonntagberg

20.8. Tag der Tracht und Blasmusik

26.8. Schlossheuriger, Dorferneuerung Allhartsberg





15Ausgabe Nr. 121—Dezember 2016

NEUE MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Gemeinschaft leben - Gemeinschaft gestalten
Verantwortung übernehmen und eigenverantwortlich sein

Mittelschule Allhartsberg: Gemeinsame Schulfeste und Feierlichkeiten stärken das „Miteinander und 
füreinander in der Gemeinschaft”.

In der Mittelschule Allhartsberg sind gemeinsame 
Feste, Feierlichkeiten und Versammlungen gelebte 
Praxis und in den schulischen Alltag als Fixpunkte 
eingebunden. Bei den regelmäßigen Schulver-
sammlungen in der Aula der Schule treffen ein-
ander alle Schülerinnen und Schüler und die 
Lehrerinnen und Lehrer, um gemeinsam wichtige 
Themen zu besprechen. In jeder dieser Versamm-
lung präsentiert eine Klasse auch ein Projekt, das 
sie bis zu dieser Veranstaltung vorbereitet hat. In 
der letzten Schulversammlung präsentierte bei-
spielsweise die 4a-Klasse ihr Projekt zum Thema 
„Freundschaft”, derzeit arbeitet die 4b-Klasse am 
Thema „Frieden”.

Die Weihe der Adventkränze der einzelnen 
Schulklassen in der Pfarrkirche, geleitet von 
Pater Andreas Tüchler und umrahmt von der 
Instrumentalgruppe der Mittelschule, stellt 
ebenso ein solches gemeinsames Fest dar. Mit 
dieser Feier beginnt eine der schönsten Zeiten 
für die Kinder, der Advent, der auch in der 
Schule einen wichtigen Stellenwert einnimmt.

Jeder Schüler und jede Schülerin soll Ver-
antwortung übernehmen. Verantwortung für 
sich selbst, Verantwortung für die Mitmen-
schen und Verantwortung für unsere Umwelt. 
Derartige gemeinsame Versammlungen stär-
ken ergänzend zu den Unterrichtsprojekten in 
den Klassen das Bewusstsein der Schüler-
innen und Schüler, eigenverantwortlich zu 
handeln. Eigenverantwortung und Verant-
wortung sind Begriffe, die das Konzept der 
Mittelschule Allhartsberg prägen. 

Fotos: NMS Allhartsberg
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Mittelschule Allhartsberg als GESUNDE SCHULE ausgezeichnet

Mittelschule Allhartsberg: Die Mittelschule Allhartsberg wurde im November zum sechsten Mal als „Gesunde 
Schule” ausgezeichnet.

Die „gesunde Jause”, „Vital for brain”, Selbstver-
teidigungskurs, Sucht- und Gewaltpräventionsprojekte, 
Erste Hilfe Kurs und der Schwerpunkt „Soziales Lernen” 
sind beispielsweise Aktivitäten, die in der Mittelschule 
Allhartsberg im Rahmen des gelebten Gesundheitsge-
danken auf dem Programm stehen. Die Gesundheit für 
Körper und Geist ist für ein nachhaltig glückliches und 
erfolgreiches Leben sehr wichtig. Deshalb legt das Team 
sehr viel Wert auf das Unterrichtsprinzip „Gesundheit” in 
der Schule.

Im Zuge einer großen „Gesunde Schule”-Tagung im 
November 2016 im Schloss Grafenegg durften Direktor 
Dietmar Nahringbauer und die Gesunde Schule-Beauf-
tragte Andrea Zeilinger stellvertretend für die Schule die 

Auszeichnungsplakette des Landes NÖ von Landeshauptmann-Stellvertreterin Mag. Johanna Mikl-Leitner und 
von Landesschulratspräsident Prof. Mag. Hans Heuras in Empfang nehmen. „Darüber freuen wir uns ganz 
besonders, weil wir in diesem Bereich ja auch die gleichen Ziele wie die „Gesunde Gemeinde Allhartsberg” 
verfolgen!” meint dazu der Schulleiter sichtlich stolz und verweist dabei auch auf den Einsatz von Hermine 
Handsteiner sowohl in der Schule, als auch in der Gemeinde.

Foto Copyright: NLK Reinberger
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MUSIKSCHULVERBAND ALLHARTSBERG-KEMATEN-
SONNTAGBERG

Musikschüler spielten in Hiesbach auf

„Aufg´spielt beim Wirt”, hieß es am 06. November 2016 mit den SchülerInnen des Musikschulverbandes 
Allhartsberg-Kematen-Sonntagberg, dieses Mal im Gasthaus Hausberger in Hiesbach. Johannes Lagler, der sich 
für das Programm und die Organisation verantwortlich zeichnete, führte die Musikschüler und auch das Publikum 
durch einen gemütlichen Nachmittag.
Die zahlreichen Besucher, Eltern, Geschwister, Großeltern und Verwandte genossen die stimmungsvollen 
Beiträge, bei denen die Musikschüler ihre Talente und ihre Verbundenheit mit der traditionellen Volksmusik unter 
Beweis stellten.
Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer freute sich über die „musikantischen” Beiträge und dankte seinen 
Lehrkräften für die wertvolle Arbeit, die auch im Bereich der Volksmusik im Musikschulverband passiert. 

Paul Schachinger und Moritz Haberhauer beim 
„Aufg´spielt beim Wirt”.

Hubert Kerschbaumer mit Jana Tanzer, Miriam 
Stross und Lucia Wagner. 

Sunndaberga Voixquintett vom Musikschulverband Allhartsberg-Kematen-
Sonntagberg spielte beim Benefizkonzert „Junge Meister”

Am 19. November 2016 wurde das 
Sunndaberga Voixquintett, unter 
der Leitung von Johannes Lagler 
eingeladen, beim Konzert „Junge 
Meister-CROSS-OVER - Ein musi-
kalischer Streifzug zugunsten Hilfe 
im eigenen Land” im Haus der 
Regionen in Krems, mitzuwirken.
Einige der besten Klassik-, Jazz-, 
Pop-, Rock- und Volksmusik Nach-
wuchsmusikerInnen des Landes 
Niederösterreich unterstützen mit 
ihrem Mitwirken beim Konzert die 
karitative Organisation „HILFE 
IM EIGENEN LAND”.

Der Abend wurde zu einem wun-
dervollen Streifzug durch Niederösterreichs bunte Musikschullandschaft, die Mischung der Stilrichtungen zeigte 
einmal mehr das Können und die Vielfältigkeit der jungen Talente des Landes.
Die Präsidentin der Organisation „HILFE IM EIGENEN LAND”, Sissi Pröll bedankte sich persönlich bei den 
jungen MusikerInnen für ihr Mitwirken und ihr Engagement für einen guten Zweck. 

Fotos: Musikschulverband Allhartsberg-Kematen-Sonntagberg und Harald Klemm

Gerhard Scherzenlehner, Lucia Wagner, Barbara Raidl, Viktor 
Mayrhofer, Dorothea Draxler, Sissi Pröll, Michaela Hahn, Laura 
Hinterleitner und Hannah Besendorfer.



ÖVP ALLHARTSBERG
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24 Jahre Krippenausstellung

Stimmungsvolle Musik, der Duft nach Weihnachtsbäckerei, kunstvolle 
Weihnachtsgeschenke und vor allem die liebevolle Gestaltung der Ausstellung 
(viele Allhartsberger Krippen) lockten wieder zahlreiche Besucher nach 
Allhartsberg. 
Ein herzliches DANKE an Anny Kappl und ihre fleißigen Helfer, an Barbara 
Dorninger und Ludwig Stolz mit ihrem Team, an alle, die die Ausstellung 
musikalisch begleitet haben. 
€ 1,944,-- Spenden werden wieder an die St. Anna Kinderkrebsforschung gehen 
und die Einnahmen vom Weihnachtsmarkt bleiben für soziale Zwecke in 
Allhartsberg. 

Einige Eindrücke vom Weihnachtsmarkt und der Krippen-
ausstellung: die musikalische Umrahmung der Krippenaus-
stellung, der Besuch des Nikolaus und die Kath. Jungschar, 
welche schon jahrelang am Weihnachtsmarkt teilnimmt. 

Fotos: ÖVP Allhartsberg
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG
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Kegelabend

Im Anschluss an die Adventkranzweihe ging es zum Kegeln nach Waidhofen. Wie jedes Jahr konnte jeder sein 
Können unter Beweis stellen und auf hohem Niveau einen Kegel nach dem anderen umschießen. 
Gemeinsam wurden einige lustige Stunden verbracht und am Ende konnte die Landjugendleitung, Katharina 
Twertek und Jakob Geiger, jeweils die drei besten Mädels und Jungs mit Urkunden und einem kleinen Dankeschön 
küren.
Wieder einmal zeigte sich, dass ein gemütliches Beisammensein ein sehr wichtiger Bestandteil eines Vereines ist, 
um den Zusammenhalt zu stärken und auszubauen.

Gewonnen haben:

Mädels:
1. Verena Fügerl  
2. Lisa Helmreich  
3. Martina Gassner  

Jungs:
1. Hannes Hörndler
2. Michael Teufel
3. Josef Streißelberger

Fotos: Landjugend Allhartsberg
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VTG SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

LANDJUGEND ALLHARTSBERG
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Glühmoststand

Die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg 
veranstaltet am 25. und 26. Dezember 2016 
wieder einen Glühmoststand am Marktplatz in 
Allhartsberg, jeweils nach der Hl. Messe.
Die Besucher erwartet leckerer Glühmost und 
andere Köstlichkeiten.

Die Volkstänzer freuen sich über 
zahlreichen Besuch!

Spiel und Spaß beim Sprengelabend

Um wichtige Informationen weiterzugeben, treffen sich 
die Landjugendmitglieder regelmäßig. Dieses Mal war 
dieser Abend ganz besonders, da der Turnsaal eine gute 
Möglichkeit bot, um sich besser kennen zu lernen.
Erkenntnis des Abends: Zwischen den jüngsten Mit-
gliedern (geboren 2001) und den ältesten (1993) liegen 
beinahe 10 Jahre, wobei dies natürlich ein großer Vorteil 
für alle ist, da man so am Besten voneinander lernen 
kann. 
Gemeinsam wurden anschließend noch gemütliche 
Stunden im Cafe Barista verbracht.

Fotos: Landjugend Allhartsberg

Adventkranzweihe

Die Adventkranzweihe fand am 
Samstag, den 26. November 2016 in 
der Pfarrkirche Allhartsberg statt. 
Die Jugendlichen gestalteten die Hl. 
Messe mit rhythmischen und 
schwungvollen Liedern. 



TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

WANTED - Wir suchen DICH!

Die Marketenderinnen der Trachtenmusik-
kapelle Allhartsberg wollen gerne ihre 
Gruppe vergrößern und sind daher auf der 
Suche nach DIR!
Du bist jung, engagiert und auch an Musik 
interessiert? Dann bist du richtig.

Für alle Interessierten am Marketender-
innenleben und der TMK findet im Jänner 
im Vereinshaus, Musikerheim ein Informa-
tionsabend statt. Nach Bekanntgabe der 
allgemeinen Informationen bleibt natürlich 
genügend Zeit für Fragen.

Melde dich bis spätestens 06. Jänner 2017 bei Stabführer Markus Mistelbauer (0664/569 69 23) oder bei 
Marketenderin Melanie Mayr (0676/72 73 703).

Die Trachtenmusikkapelle Allhartsberg freut sich auf viele Interessentinnen!
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Adventfahrt

Die von der Firma Pils zusammengestellte Adventfahrt am 26. November 2016 führte die 70 Senioren der Orts-
gruppe Allhartsberg nach Pürgg. Die Fahrt ging über Weyer - Liezen - Stainach, wo das Mittagessen im „Zeiringer 
Hof” eingenommen wurde und im Anschluss weiter nach Pürgg, dem „Steirischen Kripperl”. Wie schon jedes Jahr 
sind auch heuer wieder die Häuser des romantischen kleinen Ortes für die Besucher geöffnet. Die offenen 
Feuerstellen, die musikalische Umrahmung durch Weisenbläser und die wunderschöne Beleuchtung verwandeln 
die engen Gassen und kleinen Plätze in ein stimmungsvolles Adventdorf. Bei Glühwein und heißem Punsch konnte 
man sich innerlich, bei den Feuerstellen äußerlich aufwärmen. Am späten Nachmittag waren auf dem kleinen 
Dorfplatz sehr viele Menschen unterwegs, um auch beim Perchtenlauf dabei zu sein. Nach dreistündigem 
Aufenthalt traten die Senioren die Heimreise an. Bei einer Jause im Allhartsbergerhof ließ man den Tag ausklingen.

FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Brandgefahr in der Weihnachtszeit

Für viele Menschen ist die Advents- und Weihnachtszeit mit dem Schein von echten Kerzen verbunden. Sie sorgen 
für festliche Stimmung, aber damit steigt leider auch die Brandgefahr in den Wohnräumen.

Hierzu ein paar nützliche Informationen:
* Lassen Sie niemals brennende Kerzen unbeaufsichtigt in Räumen zurück.
* Bewahren Sie zündende Artikel (Streichhölzer, Feuerzeuge) an Stellen auf, die für Kinder unzugänglich sind.
* Erklären Sie den Kindern die Gefahr, die von Feuer ausgeht.
* Stellen Sie den Adventskranz und Weihnachtsbaum nur auf feuerfeste Unterlagen und achten Sie auf aus-
   reichenden Abstand (min. 40 cm) zu brennbaren Dingen wie z. B. Vorhängen, Polstermöbel, ...

Halten Sie für den Notfall immer einen Eimer mit Wasser und/oder einen Feuerlöscher bereit.

Weiterführende Hinweise und Tipps finden Sie unter folgendem Link:

http://www.ff-allhartsberg.at/BrandgefahrinderWeihnachtszeit

Die Freiwillige Feuerwehr Allhartsberg 
wünscht ALLEN frohe und gesegnete 

Weihnachten und einen „guten Rutsch” in das 
neue Jahr 2017.
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1. Ostarrichi Cup am 28. Jänner 2017

Die Sektion Schi veranstaltet gemeinsam mit dem Alpenverein Euratsfeld und dem SSC Neuhofen/Ybbs den 
1. Ostarrichi Cup am Samstag, den 28. Jänner 2017 am Maiszinken.

Starttermin: 1. Durchgang 10.30 Uhr
  2. Durchgang direkt im Anschluss
Regeln: ohne Rennanzug
Startgebühr: € 8,-- Erwachsene / € 5,-- Jugendliche und Kinder

Siegerehrung im Gasthaus Gruber in Euratsfeld. 

Wertungen nach ÖSV-Altersgruppen/Familien-/Team-Gleichmäßigkeitswertung (3 Personen pro Team)
Liftkartenpreise, gemäß den Tarifen des Skigebietes, sind vom Teilnehmer zu entrichten. Anreise privat.

Anmeldungen ab sofort bei Roswitha und Stefan Schlögelhofer - 0664/386 96 16 oder 
schloegis@gmx.at möglich!

Sektion Tischtennis - Ehrungen für verdiente Funktionäre und langjährige 
Meisterschaftsspieler bei der Gruppensitzung am 22. Juli 2016

Franz Schabasser erhielt für seine 
36-jährige ehrenamtliche Tätigkeit 
als Sektionsleiter die Ehrennadel in 
Gold verliehen.

Außerdem nahm er für seine Vereins-
kollegen Karl Sonnleitner, Mag. Franz 
Schabasser, DI Herwig Schabasser die 
Ehrennadel in Bronze, sowie für Mag. 
Friedrich Hausberger, Johann Hausberger 
und Gerhard Rumpl das Leistungsab-
zeichen in Bronze entgegen.

Fotos: Union Wieser Allhartsberg

mailto:schloegis@gmx.at
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Seniorengymnastik
Projekt LEBE - Lebensqualität erhalten, Bewegung erfahren - Generation 60+

Termin:  Montag, 16. Jänner 2017, 17.00 bis 18.00 Uhr, 10 Einheiten
  im Turnsaal der NMS Allhartsberg
Kosten: € 20,-- für Mitglieder der Sportunion Wieser Allhartsberg, € 30,-- für Nichtmitglieder

Sesselgymnastik - Generation 70+

Die Sesselgymnastik bietet eine ideale Möglichkeit, die Beweglichkeit zu fördern, Muskeln zu kräftigen und 
dadurch Mobilität und Selbstständigkeit länger zu erhalten.
Termin: Dienstag, 17. Jänner 2017, 16.00 bis 17.00 Uhr, 10 Einheiten 
  im Turnsaal der NMS Allhartsberg
Kosten: € 20,-- für Mitglieder der Sportunion Wieser Allhartsberg, € 30,-- für Nichtmitglieder

Leitung und Anmeldung beider Kurse: Elisabeth Pova, Übungsleiter für Seniorensport, 0664/39 01 029

Fitgymnastik
für alle Altersgruppen

Trainingsinhalte:
Herz-, Kreislauftraining, funktionelles Bewegungstraining (kräftigen - dehnen - entspannen), Elemente aus 
Pilates, Antara, deepWORK, Einsatz von Dynabändern, Bällen und Stäben zur Verbesserung konditioneller und 
koordinativer Fähigkeiten, Spaß an der Bewegung in der Gruppe ....
Termin:  Mittwoch, 11. Jänner 2017, 19.30 bis 20.30 Uhr im Turnsaal der NMS Allhartsberg
Leitung: Helga Schneckenreither, 0664/54 34 846, staatl. gepr. Fitlehrwart

Kostenlos für Mitglieder der Sportunion Wieser Allhartsberg

Step Aerobic

Dieser Kurs richtet sich an alle Jugendlichen und Erwachsene, die bereits Erfahrung mit Step Aerobic haben. 
Trainiert wird Ausdauer, Balance und Koordination. Der Spaß kommt auch nicht zu kurz, da alle das gleiche Ziel 
haben - Lust an der Bewegung zu fetziger Musik!
Termin: Donnerstag, 12. Jänner 2017, 18.30 bis 19.30 Uhr, 8 Einheiten im Turnsaal der VS Allhartsberg
Kosten: € 25,-- für Mitglieder der Sportunion Wieser Allhartsberg, € 40,-- für Nichtmitglieder

PILOXING®

PILOXING® ist ein neues Fitness-Programm, das die besten Aspekte von Pilates, Boxen und Tanz in einem 
intensiven Intervalltraining vereint. Die Pilates Elemente sorgen für die Kräftigung der tiefliegenden Muskulatur 
und verbessern die Körperhaltung. Bei den Box-Elementen wird die Muskelausdauer, die Beweglichkeit und das 
Gleichgewicht trainiert. Ein effektives Training, das den Körper formt, strafft und Spaß macht!

Termin: Donnerstag, 12. Jänner 2017, 19.30 bis 20.30 Uhr, 8 Einheiten im Turnsaal der VS Allhartsberg
Kosten: € 40,-- für Mitglieder der Sportunion Wieser Allhartsberg, € 55,-- für Nichtmitglieder, 
  € 30,-- für Jugendliche
Leitung und Anmeldung für beide Kurse: Nina Schneckenreither, 0660/48 46 731, staatl. gepr. Fitlehrwart, 
Piloxing Instructor

Bei Kursen der Sportunion Wieser Allhartsberg ist 
jeder zu einer Schnupperstunde eingeladen!
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Funktionelle Gymnastik zum Schutz der Wirbelsäule

Um gesund und fit zu bleiben, brauchen wir Bewegungsreize. Optimale Voraussetzungen bieten uns dabei gezielte 
Übungsprogramme, die genau jene Muskulatur aufbauen, die wir für unsere Widerstandsfähigkeit brauchen.

Trainingsinhalte:
Aufwärmen, Herz-Kreislauftraining, Kräftigung der Haltemuskulatur, Dehnungsübungen gegen Muskelver-
kürzungen und für mehr Beweglichkeit, Mobilisation und Stabilisation der Wirbelsäule, wirbelsäulengerechtes 
Verhalten, Kurzpausengymnastik, Entspannungstechniken, Koordinationstraining, ....

Termin:    Mittwoch, 11. Jänner 2017, 18.30 bis 19.30 Uhr im Turnsaal der NMS Allhartsberg
Leitung und Anmeldung: Helga Schneckenreither, 0664/54 34 846, staatl. gepr. Fitlehrwart
Kosten:   € 30,-- für Jugendliche und Mitglieder der Sportunion Wieser Allhartsberg 
    € 45,-- für Nichtmitglieder

Tischlerei Weichselbaum ehrt Mitarbeiter

Für ihre 30-jährige Mitarbeit wurden Thomas Pöchhacker, Leopold Dirnberger und Gerhard Schuller mit den 
Mitarbeitermedaillen der WKNÖ geehrt und ausgezeichnet. Seit 1983 führt Alfred Weichselbaum den Tischlerei-

betrieb in Allhartsberg. Er hat ihn von seinem Vater 
übernommen, sich auf den Stiegenbau spezialisiert und sich 
in der Branche und bei den Kunden einen Namen gemacht. 
Weichselbaum gratulierte seinen Mitarbeitern, die beinahe 
seit Anbeginn mit dabei waren und den Werdegang des 
Familienbetriebes mitgestaltet und mitgeprägt haben. WK 
Leiter Andreas Geierlehner überreichte die Urkunden und 
bedankte sich für die partnerschaftliche Atmosphäre im 
Betrieb.

WK Leiter Andreas Geierlehner, Thomas Pöchhacker, Gerhard 
Schuller und Alfred Weichselbaum.

Fotograf: Weichselbaum



Wochenende Arzt Telefonnummer  

24. + 25.12.  Dr. Mayrhofer 07448/25 00

26.12. Dr. Troll 07448/23 22

31.12. + 01.01. Dr. Zöchmann 07475/59 003

06.01. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

07. + 08.01. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

14. + 15.01. Dr. Troll 07448/23 22

21. + 22.01. Dr. Zöchmann 07475/59 003

28. + 29.1. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

04. + 05.02. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

11. + 12.02. Dr. Troll 07448/23 22

Apothekendienst Rosenau und Waidhofen

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Wochenende Apotheke Telefonnummer  

23. - 29.12. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

30.12. - 05.01. Rosenau 07448/25 25

06. - 12.01. Ybbstal Apotheke Waidhofen 07442/55 589

13. - 19.01. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

20. - 26.01. Rosenau 07448/25 25

27.01. - 02.02. Ybbstal Apotheke Waidhofen 07442/55 589

03. - 09.02. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

10. - 16.02. Rosenau 07448/25 25

17. - 23.02. Ybbstal Apotheke Waidhofen 07442/55 589

Arzt- und Apothekendienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

Wochenende Arzt Telefonnummer  

24. + 25.12. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

26.12. Dr. Gattringer 07442/53 891

31.12. + 01.01. Dr. Bauer 07442/62 135

06.01. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

07. + 08.01. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

14. + 15.01.

21. + 22.01.

28. + 29.01.

04. + 05.02.

11. + 12.02.

Wochenende Arzt Telefonnummer  

24. - 26.12. Dr. Wurm 07475/53 570

31.12. + 01.01. Dr. Heger 07475/52 372

06.01. Dr. Klem 07475/53 266

07. + 08.01. Dr. Weinhart 07475/53 550

14. + 15.01. Dr. Heger 07475/52 372

21. + 22.01. Dr. Wurm 07475/53 570

28. + 29.01. Dr. Klem 07475/53 266

04. + 05.02. Dr. Weinhart 07475/53 550

11. + 12.02. Dr. Heger 07475/52 372

FREIWILLIGE FEUERWEHR HIESBACH
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Feuerlöscherüberprüfung

Die Firma Noris veranstaltet in Zusammenarbeit mit der FF Hiesbach eine Feuerlöscherüberprüfung.

Freitag, 13. Jänner 2017 in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr im Feuerwehrhaus Hiesbach

Das Gesetz schreibt die Überprüfung der Handfeuerlöscher in Intervallen von 2 Jahren vor.
Bitte Feuerlöscher mit Namen und Adresse versehen!!!




